
Die Wahlen in Andalusien vom 
vergangenen vom Juni 2022 ha-
ben beim Linkspakt der Balearen 
Schnappatmung ausgelöst. Erst-
mals seit Beginn der Demokratie 
in Spanien vor über 40 Jahren ha-
ben der Konservativen der Partido 
Popular (PP) in der bevölkerungs-
reichsten Autonomen Region 
Spaniens die absolute Mehrheit 
errungen, selbst in Hochburgen 
der Sozialisten (PSOE) wie Sevil-
la. Dies gibt Anlass zu Prognosen 
über die im nächsten Jahr anste-
henden Nationalwahlen sowie 
für die Wahlen auf den Balearen. 
Hektisch suchen die linken Partei-

en nach links-populistischen Kon-
zepten und Ideen, Wähler für sich 
einzunehmen. Da wird gefordert, 
den Zugang zur Metropole Palma 
für Touristen zu beschränken, den 
Zuzug nach Mallorca für Ausländer 
(auch aus der EU) zu beschränken 
oder gar den Immobilien-Erwerb 
durch EU-Ausländer zu erschwe-
ren oder gar zu verbieten. Und 
nicht zuletzt, die beliebten Chirin-
guitos zu verbieten. Fast alle die-
ser Vorschläge verstoßen gegen 
geltendes Recht, insbesondere 
gegen höher rangiges EU-Recht. 
Aber das stört einen verblendeten 
Populisten wenig.

In diesem Zusammenhang steht 
auch die Ankündigung des Infra-
strukturbeauftragten des Insel-
rates, Iván Sevillano, vom 08. Au-
gust, der Inselrat wolle 26 größere 
Straßenbauprojekte streichen 
und die freiwerdenden Gelder in 
den Ausbau von Fahrrad- und Fuß-
gängerwegen stecken. Zu den ge-
strichenen Projekten gehören der 
vierspurige Ausbau der Ma-15 zwi-
schen Manacor und Sant Llorenc, 
der vierspurige Ausbau der Ma-1 
zwischen Paguera und Andratx, 
der vierspurige Ausbau der Land-
straße von s`Arenal nach Cala 
Blava, der Ausbau der Landstraße 
zum Gewerbegebiet Son Bugadel-
les und zahlreiche Ortsumgehun-
gen wie Andratx-Ost, Arta-Süd, 
Alcúdia-Nord, Calonge, Can Pica-
Fort, Cas Concos, Campos, Fela-
nitx, Llombards, Llucmajor-Nord, 
Manacor-Ost und -Süd, Muro, 
Porto Cristo (zweiter Abschnitt), 
Petra, Nord und -Süd, Santa Eu-
genia, Sencelles, Sineu. Allesamt 
Projekte, die in den letzten sieben 
Jahren, seitdem die Linksregie-
rung das Sagen hat, von dieser 
intensiv vorangetrieben und in die 
viele Millionen Euro Planungskos-
ten investiert wurden. Sevillano 
begründete dies mit einem „Stra-
tegiewechsel“ bei der Linksregie-
rung – weg vom Straßenbau hin 
zum Landschaftsschutz.

Und zeitgleich sind Mallorcas Zei-
tungen voll von Berichten über 
lange Staus sowohl auf Ringauto-

bahnen als auch auf Landstraßen, 
Transporte verzögern sich durch 
die Staus und das schlechte Stra-
ßensystem unverhältnismäßig, 
die Menschen kommen nicht 
pünktlich zur Arbeit. An bekann-
ten Unfallschwerpunkten mehren 
sich die Unfälle.

Ein erweitertes Wegenetz für Fuß-
gänger und Radfahrer zu schaffen, 
ist lobenswert. Aber bitte nicht zu 
Lasten der Leichtigkeit des Ver-
kehrs und der Verkehrssicherheit. 
Und ob die angesprochene Klien-
tel der Fußgänger und Radfahrer 
den Linkspopulisten über die Hür-
den bei der Wahl helfen wird, ist 
fraglich.

Sie, lieber Leser, haben es bei den 
Wahlen im nächsten Jahr, so Sie 
wahlberechtigt sind, in der Hand, 
dem Linkspopulismus eine Ab-
sage zu erteilen. Eine Redensart 
lautet: „Nur die allerdümmsten 
Kälber wählen ihren Metzger sel-
ber“. 
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Calvia offiziell 
Familientauglich
 

Die Gemeinde Calvia hat das spa-
nische Siegel für Familientourismus 
vom Staatssekretariat für Tourismus 
zugesprochen bekommen. Die Aus-
zeichnung zeichnet Gebiete und Rei-
seziele aus, die in besonderer Weise 
auf die Bedürfnisse von Familien auf 
Reisen erfüllen. 
Der Bürgermeister von Calvià, Al-
fonso Rodríguez Badal nahm die 
Plakette und das Qualitätszertifikat 
von Carlos Frutos Rosado, Vertreter 
der FANOMIB, entgegen. Bei die-
ser Gelegenheit wies er darauf hin 
dass die Jahrelange Bemühung um 
diesen Sektor damit bestätigt wird. 
Die Gemeinde verfolgt schon lange 
eine umfassende Strategie für den 
Fa milientourismus mit besonderer 
Ausrichtung für diese Urlaubsgrup-
pe. So wurden bedeutende Kultur- 
und Natursehenswürdigkeiten für 
Kinder angepasst, und die Aktivi-
täts- und Dienstleistungsunterneh-
men des Reiseziels bieten speziell 
für Kinder und Familien konzipierte 
Angebote an. 
Neben der Aufzählung der Familien-
freundlichen Einrichtung wie 180 
Familien und Themenhotels waren 
380 familienfreundliche Restaurants 
und Einrichtungen, 60 vorhandenen 
Spielplätze in der Gemeinde und 
nicht zuletzt 15 mit Qualitätsflagge 
ausgezeichnete Strände ausschlag-
gebend für die Auszeichnung Calvias 
mit dem Qualitätssiegel. Redaktion


